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Verfahrensschritte für den Beschluss und die Umsetzung von kurz-

fristigen Follow-up-Maßnahmen im Rahmen der UDE-internen Akkre-

ditierung, Reakkreditierung und wesentlichen Änderung von Studi-

engängen  
Vom Rektorat verabschiedet 26.01.2022 

 

Verfahrensschritte 
 

 

Akteur:innen/Aufgaben 
 

1 
 

Beschluss von für die (Re-)Ak-
kreditierung kurzfristig erfor-
derliche/r Maßnahme(n) (kurz-
fristige Follow-up Maßnahmen) 

 

Das Rektorat beschließt  
 

a) die Akkreditierung eines Studiengangs zunächst 
für ein Jahr. Das Siegel des Akkreditierungsrats 
wird für diesen Zeitraum verliehen. 

 
oder 
 

b) die Reakkreditierung eines Studiengangs zu-
nächst ggf. für ein Jahr oder für sechs Jahre. Das 
Siegel des Akkreditierungsrats wird für den ent-
sprechenden Zeitraum verliehen. 

 
oder 

 
c) die wesentliche Änderung eines Studiengangs 

 
unter der Maßgabe, dass die folgende(n) kurzfristige(n) 
Follow-up Maßnahme(n) innerhalb einer Frist von 9 Mo-
naten behoben wird/werden: kurzfristige Follow-up Maß-
nahme(n) 
 
 

 

2 
 

Umsetzung der kurzfristige(n) 
Follow-up Maßnahme(n) 

 

Die Fakultät setzt die kurzfristige(n) Follow-up Maß-
nahme(n) um und wird hierbei ggf. von den gem. Ak-
teur:innen-Kriterienmatrix (AKM) Zuständigen beratend 
unterstützt. Die Fakultät fertigt einen Bericht über die 
Umsetzung der kurzfristigen Follow-up Maßnahme(n) an 
und richtet diesen über das Dez. HSPL an den Rektor. 
 

 

(3) 
 

Ggf. Erinnerung 
 

Vier Monate vor Ablauf der Frist zur Umsetzung der kurz-
fristigen Follow-up Maßnahme(n) erinnert das Dez. 
HSPL die Fakultät an den anstehenden Nachweis über 
die Behebung des/r Mangels/Mängel. 
 

 

4 
 

Prüfung des Berichts 
 

Das Dez. HSPL prüft den von der Fakultät angefertigten 
Bericht und leitet ihn im Rahmen der Zuständigkeiten 
ggf. an Justitiariat, Einschreibungs- und Prüfungswesen, 
Akademisches Auslandsamt, Zentrum für Lehrerbildung 
weiter. Die Akteur:innen kommentieren den Bericht und 
teilen dem Dez. HSPL mit, ob die kurzfristige(n) Follow-
up Maßnahme(n) durch die Weiterentwicklung des Studi-
engangs umgesetzt wurde(n).  
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Akteur:innen/Aufgaben 
 

5 
 

Rektoratsbeschluss über Um-
setzung der kurzfristigen 
Follow-up Maßnahme(n) 

 

Das Dez. HSPL fertigt eine Beschlussvorlage für das 
Rektorat an und empfiehlt die 
 

a) Ausdehnung der (Re-)Akkreditierung des Studi-
engangs auf 6 Jahre bzw. empfiehlt die Bestäti-
gung des Fortbestehens der (Re-)Akkreditierung 
aufgrund erfolgter Umsetzung der kurzfristigen 
Follow-up Maßnahme(n)  
 
oder 
 

b) die Ausdehnung der (Re-)Akkreditierung um ein 
weiteres Jahr bzw. die Bestätigung des Fortbe-
stehens der (Re-)Akkreditierung und eine ange-
messene Fristverlängerung für die Fakultät zur 
Nachbesserung, da die Umsetzung der kurzfristi-
gen Follow-up Maßnahme(n) nicht nachgewiesen 
wurde.  

 
Das Siegel des Akkreditierungsrats wird jeweils für die 
Dauer der Akkreditierung verliehen. 
 

(6) Ggf. Nachbesserung Die Fakultät setzt die kurzfristige(n) Follow-up Maß- 
nahme(n) um und wird hierbei ggf. von den gem. AKM 
Zuständigen beratend unterstützt. Die Fakultät fertigt ei-
nen Bericht über die Umsetzung der kurzfristigen Follow-
up Maßnahme(n) an und richtet diesen über das Dez. 
HSPL an den Rektor. 

(7) Ggf. Prüfung des Berichts über 
die Nachbesserung 

Das Dez. HSPL prüft den von der Fakultät angefertigten 
Bericht und leitet ihn im Rahmen der Zuständigkeiten 
ggf. an Justitiariat, Einschreibungs- und Prüfungswesen, 
Akademisches Auslandsamt, Zentrum für Lehrerbildung 
und ZHQE weiter. Die Akteur:innen kommentieren den 
Bericht und teilen dem Dez. HSPL mit, ob die kurzfris-
tige(n) Follow-up Maßnahme(n) durch die Weiterentwick-
lung des Studiengangs umgesetzt wurde(n). 

(8) Ggf. endgültiger Rektoratsbe-
schluss über die Umsetzung 
der kurzfristigen Follow-up 
Maßnahme(n) 

Das Dez. HSPL fertigt auf Grundlage der Nachreichung 
eine Beschlussvorlage für das Rektorat an und empfiehlt 
 

a) die Ausdehnung (Re-)Akkreditierung des Studien-
gangs auf 6 Jahre bzw. empfiehlt die Bestätigung 
des Fortbestehens der Reakkreditierung aufgrund 
erfolgter Umsetzung der kurzfristigen Follow-up 
Maßnahme(n). Das Siegel des Akkreditierungs-
rats wird für die Dauer der (Re-)Akkreditierung 
verliehen. 
 

oder 
 

b) fallabhängig das weitere Vorgehen, sofern die 
Umsetzung der Maßnahme(n) nicht festgestellt 
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Akteur:innen/Aufgaben 

werden kann. Gemäß QM-Handbuch (s. Kap. 5.1, 
5.3, 5.5) kann dem Studiengang die Akkreditie-
rung und das Siegel des Akkreditierungrats ent-
zogen werden, wenn die kurzfristige Follow-up 
Maßnahme(n) nicht umgesetzt wird. Die Einstel-
lung des Studiengangs wird dadurch erforderlich. 
Alternativ kann das Rektorat die Weiterentwick-
lung des Studiengangs unter Beteiligung externer 
Gutachter:innen veranlassen. 

 


